
 
  
 
 
  
  

 

 POSTAKTUELL -Alle-  

Darauf ist beim Onlineshopping zu achten 
 

(Eine Information der Hüttener) Es gibt drei Sicherheitsrisi-
ken, die beim Einkauf im Internet zum Problem mit 
teuren Folgen werden können: der Onlinekäufer 
selbst, wenn er grundlegende Sicherheitsmaßnahmen 
nicht beachtet, ein unseriöser Onlineshop oder auch 
eine unsichere Bezahlart. Wer jedoch ein paar Verhal-
tensregeln beachtet, kann das Risiko, beim Online-
shopping Opfer von Gaunern zu werden, deutlich mi-
nimieren. 
 

Gerade in Coronazeiten wollen viele dem Gedränge in 
den Städten und Einkaufszentren aus dem Weg gehen 
und kaufen daher im Internet ein. Doch beim Online-
kauf gibt es zahlreiche Fallstricke, die ärgerlich und 
teuer werden können. So können Cyberkriminelle 
schnell sensible Personen- oder Bankdaten abgreifen 
und missbrauchen, wenn man leichtsinnigerweise 
nicht auf eine sichere Internetverbindung während der 
Dateneingabe oder des Bezahlvorgangs geachtet hat. 
Das Gleiche gilt, wenn man auf einen Fake-Shop her-
eingefallen ist und dort Bestelldaten eingegeben hat. 
 

Immer wieder kommt es auch vor, dass unseriöse 
Onlineshops mit versteckten Kosten aufwarten oder 
eine Vorauskasse verlangen, ohne nach der Bezah-
lung eine Ware zu liefern. Auch von zwielichtigen An-
bietern bewusst irreführend formulierte Artikelbe-
schreibungen können für Onlinekäufer, die nicht ganz 
genau auf die Details achten, schnell zum Ärgernis 
werden. So mancher hat beispielsweise statt eines 
neuen Smartphones nur die Originalverpackung eines 
solchen Geräts gekauft, weil er die Artikelbeschrei-
bung nicht genau gelesen hat. 
 
Sicherer Internetzugang und seriöser Onlineshop 
 

Wer online einkauft, muss darauf achten, dass das 
Internetzugangsgerät wie PC, Tablet oder Smartphone 
mit einer Sicherheitssoftware wie einer Firewall und 
einem Antivirenprogramm geschützt ist. Zudem ist die 
auf dem Gerät benutzte Software sowie auch das Be-
triebssystem und der Internetbrowser mit den entspre-
chenden Updates immer auf dem neuesten Stand zu 
halten. Grundsätzlich sollte man immer einen gesi- 
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cherten Internetzugang nutzen und beispielsweisenicht 
eine unsichere WLAN-Verbindung auf öffentlichen 
Plätzen, Hotels oder Internetcafés. 
 

Zudem sollte man den ausgewählten Onlineshop auf 
Seriosität prüfen. Kundenbewertungen und das Im-
pressum helfen dabei. Neben dem Namen, der Post- 
und E-Mail-Adresse sowie Telefonnummer des Händ-
lers müssen im Webauftritt auch die allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen, die Zahlungsmöglichkeiten, die 
Versandkosten, das Widerrufs- und Rückgaberecht 
ersichtlich sein. Mitunter kann man sich zudem an be-
stimmten Gütesiegeln wie Trusted Shops, TÜV Süd 
Safer Shopping, EHI Geprüfter Online-Shop orientie-
ren, die an seriöse Onlinehändler vergeben werden. 
 

Allerdings sollte man sich nicht auf die Angaben des 
jeweiligen Onlineshops alleine verlassen, da manche 
Gauner beispielsweise auch Gütesiegel widerrechtlich 
für ihren Fake-Shop benutzen. Besonders vorsichtig 
sollte man laut Sicherheitsexperten sein, wenn in ei-
nem relativ unbekannten Shop beispielsweise mit ei-
nem besonders niedrigen Preis für ein Produkt gewor-
ben wird, das bei keinem anderen bekannten Online-
händler nur annähernd so günstig ist. Zudem ist es 
wichtig, die Artikelbeschreibung genau durchzulesen 
und auf die Gesamtkosten inklusive der Versandkosten 
zu achten. 
 
Sicheres Bezahlen 
 

Außerdem sollte eine sichere Bezahlform gewählt wer-
den. Wer beispielsweise eine Vorabüberweisung 
durchführt, hat, wenn es sich doch um einen Fake-
Shop handelt und eine Rücküberweisung nicht mehr 
möglich ist, das Nachsehen. Bei einer Kreditkartenbe-
zahlung darf man nur die Kreditkartennummer und 
wenn gefragt auch die Prüfnummer auf der Rückseite 
der Kreditkarte, aber niemals die vierstellige Karten-
PIN angegeben. 
 

Die PIN ist nur zum Geldabheben am Geldautomaten 
und für eine direkte Zahlung an der Ladenkasse, aber 
nie für eine Onlinezahlung gedacht. 
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Öffentliches 
 

Ascheffel 
Amt Hüttener Berge, Tel.: 04356 - 99490 
Bürgermeister Jörg Harder 
 

Borgwedel 
Amt Haddeby, Tel.: 04621 - 3890 
Bürgermeister Holger Weiß  
 

Damendorf 
Amt Hüttener Berge, Tel.: 04356 - 99490  
Bürgermeister Michael Mahrt  
 

Fahrdorf 
Amt Haddeby, Tel.: 04621 - 3890 
Bürgermeister Frank Ameis  
 

Fleckeby 
Amt Schlei-Ostsee, Tel.: 04351 - 73790 
Bürgermeister Rainer Röhl   
 

Gammelby Tel.: 04351 - 73790 
Amt Schlei-Ostsee 
Bürgermeisterin Marlies Thoms-Pfeffer  
 

Güby 
Amt Schlei-Ostsee Tel.: 04351 - 73790 
Bürgermeister Peter Thordsen 
 

Hütten 
Amt Hüttener Berge, Tel.: 04356 - 99490 
Bürgermeister Georg Beyer 
 

Hummelfeld 
Amt Schlei-Ostsee, Tel.: 04351 - 73790 
Bürgermeister Dirk Harder 
 

Kochendorf Gem. Windeby 
Amt Schlei-Ostsee, Tel.: 04351 - 73790 
Bürgermeister Peter Pietrzak 
 

Kosel 
Amt Schlei-Ostsee, Tel.: 04351 - 73790 
Bürgermeister Hartmut Keinberger  
 

Osterby 
Amt Hüttener Berge, Tel.: 04356 - 99490 
Bürgermeister Heino Bothmann 
 

Selk 
Amt Haddeby, Tel.: 04621 - 3890 
Bürgermeister Thilo Kolberg 
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Notdienste 
 

Polizei Notruf:                                           110  
Feuerwehr Notruf:                                           112 
Wasserwerk WBV:                      0171 - 4145 925 
Strom/Gas (E.ON):                    040 - 605900 000 
Giftnotruf:              0551 - 383 180 
Ärztlicher u. augenärztlicher Notdienst:          116 117 
!VIA-Beratung Frauen und Mädchen: 04351 - 3570 
 
Zahnärztliche Wochenenddienste (WE = Wochenende): 
Bitte suchen Sie zahnärztliche Notdienste nach telefoni-
scher Voranmeldung während der Notfallsprechstunden 
in der Zeit von 11:00 - 12:00 Uhr auf!  
 

WE 01./02. Aug.: Praxis Finck, Fromm, Maly Gettorf, Tel.: 04346-9447 
WE 08./09. Aug.: Praxis Swienty-Reid., Dän.-hagen, Tel.: 04349-1404 
WE 15./16. Aug.: Praxis Schulz, Rieseby, Tel.: 04355-1250 
WE 22./23. Aug.: Praxis Harrs, Damp, Tel.: 04352-1552 
WE 29./30. Aug.: Praxis Krautwurst, Flintbeck, 04347-709075 
 

imland Klinik Eckernförde  
Schleswiger Str. 114 - 116, 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 8820 
 

Kreisgesundheitsamt  
Schleswiger Straße, 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 882 568 
 

Ärzte der Region 
 

Allgemeinmedizin 
Dr. Ole Flach, Fleckeby, Schmiederedder 2, Tel.: 04354-366 
Carl Culemeyer, Ascheffel, Bergstr. 17, Tel.: 04353-9595 
Dr. Randi Schöttler, Fahrdorf, Dorfstr. 64, Tel.: 04621-36100 
Kerstin Hofer, Fahrdorf, Dorfstr. 52, Tel.: 04621-24234 
 

Psychologische Psychotherapie 
Dr. Anke Spillmann, Fleckeby, Hauptstr. 19a, Tel.: 04354-996971 
Marina Frommer-Kranz, Osterby, Brunhof 1, Tel.: 04351-44330 
Ursula Biermann, Windeby, Dorfstr. 30, Tel.: 04351 45688 
 

Innere Medizin 
Dr. Frauke Apel, Fahrdorf, Schleiweg 1, Tel.: 04621-37892 
 

Anästhesiologie 
Dr. Maria Kruse, Fahrdorf, Steinacker 3, Tel.: 04621-855772 
 

Zahnmedizin 
Bahn 3 Praxis Schmidt - Schütte - Mattner - Mund 
Fleckeby, Hauptstr. 19, Tel.: 04354-8739 
 

Tierärzte 
 

Dr. Brockhaus, Eckernförde Tel.: 04351 - 470670 
Dr. Heldt, Eckernförde Tel.: 04351 - 712424 
Dr. Trede, Eckernförde Tel.: 04351 - 712220 
Tierarztpraxis Gut Windeby Tel.: 04351 - 470823 
Dr. Frauke Buhr, Ascheffel, Tel.: 04353-998999 
 

 

https://arztsuche.kvsh.de/suche.do
tel:+49435144330
https://arztsuche.kvsh.de/suche.do
tel:+494621855772
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Lebenshilfe erleichtert über 
Verbesserungen für Intensiv-
pflege zuhause 
 

Am 01. Juli hat der Gesundheitsausschuss grünes 
Licht gegeben, und am 02. Juli hat der Bundestag 
über das Intensivpflege- und Rehabilitationsstär-
kungsgesetz (IPReG) abgestimmen. Dazu erklärt 
die Lebenshilfe-Bundesvorsitzende Ulla Schmidt, 
MdB und frühere Gesundheitsministerin: 
 

„Wir sind sehr erleichtert, dass die ursprüngliche Ab-
sicht des Gesetzes, Intensivpflege in der Regel in sta-
tionären Pflegeeinrichtungen durchzuführen, vom 
Tisch ist. Nach massiven Protesten von Betroffenen 
und ihren Familie wie auch vieler Verbände wird das 
Recht auf Wahl des Wohnortes auch für Menschen mit 
Intensivpflege anerkannt, was Grundgesetz und Be-
hindertenrechtskonvention gebieten. In der intensiven 
Beratung des anfangs untragbaren Gesetzentwurfes 
konnten deutliche Verbesserungen erreicht werden. 
Jetzt geht es vor allem darum, Mängel zuhause zu 
beseitigen, anstatt den Umzug in ein Pflegeheim zu 
verordnen. Daher schließt der Medizinische Dienst 
eine Zielvereinbarung mit den Betroffenen ab, um die 
intensivpflegerische Versorgung im gewünschten Le-
bensumfeld der Versicherten sicherzustellen. Die Posi-
tion der Lebenshilfe ist klar: In der Umsetzung der 
Regelung muss der kranke Mensch selbst über seinen 
Lebensmittelpunkt entscheiden!“ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum Hintergrund: 
 

Nach dem ursprünglichen Gesetzentwurf hätten Inten-
sivpflegepatient*innen ihren Anspruch auf häusliche 
Versorgung verloren, wenn die Pflege dort nicht „tat-
sächlich und dauerhaft“ sichergestellt werden kann 
oder sie dem Medizinischen Dienst die Prüfung ver-
weigern. 
 

Nun ist vorgesehen, dass der Medizinische Dienst, 
wenn er Mängel feststellt, eine Zielvereinbarung mit 
dem Versicherten abschließt, um die Versorgung im 
häuslichen Umfeld zu gewährleisten.  
 

Hierbei sind auch weitere Rehabilitationsträger zu 
beteiligen, wie zum Beispiel die Träger der Eingliede-
rungshilfe, die Leistungen zur Teilhabe erbringen.  
 

Damit beteiligt sich die Krankenversicherung daran, 
dass die pflegerische Versorgung durch geeignete 
Maßnahmen auch zuhause tatsächlich und dauerhaft 
sichergestellt wird. 
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Pferdedecken für  
Barkelsbyer Reit-AG 
 

Die Verbindung der Itzehoer Versicherungsagentur 
Inke Kock zur Gemeinde Barkelsby besteht schon 
seit geraumer Zeit, indem die dortigen Kunden der 
Versicherungsgesellschaft von der Riesebyer 
Agentur betreut werden. Da liegt es nahe, sich 
auch dort gesellschaftlich zu engagieren und Ver-
eine und Verbände zu unterstützen. 
 

So bereitete Inke Kock kürzlich der Reit-AG der 
Grundschule Barkelsby eine große Freude. Sie 
hatte für fünf Ponys Pferdedecken spendiert und 
überreichte sie an Trainerin Meike Tewes. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diese AG besteht inzwischen zehn Jahre. Hier 
können ca. zwölf Kinder der Klassen 1 bis 4 Reiten 
und den Umgang mit Pferden lernen.  
 

Einmal in der Woche trifft man sich bei Meike Te-
wes zum Training, das auch die Teamfähigkeit der 
Kinder stärken soll, denn die Größeren unterstüt-
zen die Kleinen.   
 

Coronabedingt ist das Training derzeit ausgesetzt, 
man hofft aber, nach den Sommerferien unter Be-
rücksichtigung der Hygienemaßrichtlinien wieder 
üben zu können. 
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Fortsetzung von Seite -1- 
 
Grundsätzlich ist es wichtig, dass bei der Ein-
gabe von Bestell- und insbesondere Bezahlda-
ten die Internetverbindung immer verschlüsselt 
ist. Dies erkennt man an der Buchstabenkom-
bination https:// zu Beginn der Adresszeile des 
Browsers. Bei den meisten Browsern erscheint 
zudem am Anfang oder Ende der Adresszeile 
ein kleines, geschlossenes Vorhängeschloss-
symbol. 
 
Regelmäßig Konto- und Kreditkartenbe-
wegung kontrollieren 
 

Grundsätzlich sollte man regelmäßig sein 
Bankkonto und die Kreditkarten-Abrechnungen 
kontrollieren, um Unregelmäßigkeiten schnellst-
möglich zu entdecken. Wer merkt, dass er Op-
fer eines Onlinebetrugs wurde, sollte sich um-
gehend an das Geldinstitut wenden, um zu ver- 
suchen, eine zu Unrecht getätigte Zahlung oder wider-
rechtliche Abbuchung rückgängig zu machen.  
 

Des Weiteren ist es wichtig, alle Beweise wie zum 
Beispiel E-Mails oder Bestellbestätigungen aufzube-
wahren und auszudrucken, und damit eine Strafanzei-
ge bei der Polizei zu stellen. Auch wenn der Täter im 
Ausland sitzt oder man aus sonstigen Gründen wenig 
Hoffnung auf Ergreifung des Betrügers hat, ist eine 
solche Anzeige wichtig, denn nur dann kann die Poli-
zei gegen den Betrüger vorgehen. 
 

Tipp: Privatpersonen können sich mithilfe 
mancher Privathaftpflicht-, Hausrat- 
und/oder Rechtsschutz-Versicherung, 
aber auch einer separaten Cyberversiche-
rungs-Police gegen diverse Betrugsschä-
den absichern, wenn sie trotz aller Vor-
sicht Opfer eines Cyberkriminellen ge-
worden sind. 
 

 

Algenbelastung im Bistensee 
 

Am 26.06.2020 untersuchten vom Kreis Rendsburg-
Eckernförde beauftragte Taucher den Bistensee. Sie 
stellten fest, dass sich an dessen Grund rund 820 m³ 
Maisschnitzel befinden. Diese sorgen für Gärungspro-
zesse am Seegrund. Zudem steigen durch die Abde-
ckung des Sediments die Rücklösungsprozesse aus 
dem Sediment stark an. In der Folge führt dies zu ei-
ner Zunahme an Nährstoffen und einer Verschlechte-
rung des Seezustands. 
 

Die untere Wasserbehörde des Kreises Rendsburg-
Eckernförde geht davon aus, dass die Maispartikel 
durch einen Biogasanlagenbetreiber in den Bistensee 
eingeleitet worden sind. Der Anlagenbetreiber wurde 
bereits unter Fristsetzung aufgefordert, die Maisparti-
kel aus dem See zu entfernen.  
 

Dieser Verpflichtung kam er nicht nach. Zwischenzeit-
lich hat der Anlagenbetreiber beim Schleswig-Hol-
steinischen Verwaltungsgericht einen Antrag auf Ge-
währung vorläufigen Rechtsschutzes gestellt, den das 
Gericht schließlich ablehnte.  
 

Die Reinigungsarbeiten im Bistensee werden nun im 
Laufe der 30. Kalenderwoche im Wege der Ersatzvor-
nahme begonnen. Die hierfür entstehenden Kosten 
wird der Kreis Rendsburg-Eckernförde gegenüber dem 
Anlagenbetreiber geltend machen. 
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Holzschutz 
 

Wer kennt es nicht? Der Holzschuppen im 
Garten wird langsam grau und der natürliche 
Alterungsprozess des ungeschützten Holzes 
setzt ein. Durch neue Produkte können wir 
edlen Holzcharakter mit modernem metalli-
schem Effekt vereinen. Viele Menschen 
schätzen die silbrig-graue Patina, die sich mit 
der Zeit bildet, wenn die Holzoberfläche nicht 
vor Wind und Wetter geschützt wird. 
 

Der Prozess verläuft jedoch nicht gleichmäßig 
und die Oberfläche wirkt oft ungleichmäßig 
und fleckig. Dank spezieller Aluminium-
Metalleffekt-Pigmentierung lässt sich eine 
natürlich gealterte, gleichmäßig graue Holz-
oberfläche ohne fleckige Zwischenphasen 
simulieren. Die seidenmatte Lasur unter-
streicht aber nicht nur die naturgegebene 
Schönheit von Holzoberflächen, zugleich wer-
den diese vor Feuchtigkeit geschützt.  
 

Die Imprägnierlasur eignet sich für Neubauten 
sowie für die Instandsetzung und Auffrischung 
von nicht maßhaltigen Bauteilen im Außenbe-
reich. Mit der Lasur wird neben den Holz-
schützenden Eigenschaften auch eine pflege-
leichte Oberfläche erschaffen.  
 

Rufen Sie uns gerne an und wir vereinba-
ren einen Termin, in dem wir Sie gern um-
fassend beraten:  
 



 
 

  
 
 
 
 
 

 

Sportschützen Güby-Borgwedel er-
halten Starter-Paket der landeswei-
ten Initiative „Kein Kind ohne Sport!“ 
 

Die Sportschützen Güby-Borgwedel sind von Malena 
Rapelius (Referentin der Sportjugend Schleswig-Holstein), 
Ralf Loell (Kommunalmanager der Schleswig-Holstein Netz AG) und Ingo Fassbender (1. Beisitzer der Sportjugend 
des Kreissportverbandes Rendsburg-Eckernförde) mit einem Starter-Paket der Initiative „Kein Kind ohne Sport!“ 
ausgezeichnet worden. Mit dieser Auszeichnung, über die sich insbesondere Susann Trampenau (2. Vorsitzende) 
und Garvin Holl (Jugendtrainer) freuten, wird das soziale Engagement des Vereins im Kinder- und Jugendsport 
gewürdigt.  
 

Die Starter-Pakete werden von der Sportjugend Schleswig-Holstein bereits seit dem Jahr 2011 mit Unterstützung 
der Schleswig-Holstein Netz AG an soziale Initiativen im Sport verliehen. Sie sollen es den Sportvereinen ermögli-
chen, ihre Projekte zu starten oder ein bereits bestehendes Engagement zu erweitern. Unter anderem bei der Be-
wältigung finanzieller Hürden sowie bei der Integration und Inklusion junger Sportlerinnen und Sportler stellen die 
Starter-Pakete eine hilfreiche Förderung dar. Sie bestehen aus einem zweckgebundenen Zuschuss, Sportmateria-
lien, einem Beratungsangebot und Fortbildungsgutscheinen im Gesamtwert von etwa 450,- Euro.  
 

„Die Starter-Pakete sollen Unterstützung und Ansporn für die an der Vereinsinitiative mitwirkenden Personen sein, 
um dieses großartige soziale Engagement fortzuführen und weiter durchzustarten“, stellte Malena Rapelius im 
Rahmen ihrer Laudatio heraus. Die Sportschützen Güby-Borgwedel gehören zu jenen Vereinen in Schleswig-
Holstein, die sich durch ein besonderes Engagement für junge Menschen auszeichnen. Dort ist es das große Ziel 
der Verantwortlichen, dass nach Möglichkeit alle interessierten Kinder und Jugendlichen die Chance erhalten, an 
den Angeboten des gut vernetzten Vereins teilnehmen zu können.  
 

Deshalb hängt eine Partizipation der Jungen und Mädchen selbstverständlich auch nicht davon ab, aus welchem 
sozialen oder kulturellen Umfeld die Heranwachsenden stammen oder über welche finanziellen Mittel sie bzw. ihre 
Familien verfügen. Diesen Grundsatz der Partizipationsmöglichkeit für jede und jeden unterstreichen vor allem die 
moderat gehaltenen Mitgliedsbeiträge des Vereins. Darüber hinaus greifen die Sportschützen den ihnen anvertrau-
ten Kindern und Jugendlichen auch bei der Finanzierung des benötigten Sportequipments unter die Arme. Denn die 
kostenintensive Ausrüstung stellt die engagierten Kids oftmals vor Herausforderungen, schnell sind im Wachstum 
beispielsweise die Schuhe oder die Jacken zu klein.  
 

Bei den Sportschützen Güby-Borgwedel haben die jungen Sportlerinnen und Sportler ab der festgelegten Alters-
grenze von acht Jahren die Möglichkeit, an den verschiedenen Angeboten teilzunehmen. Dabei achtet man im Ver-
ein natürlich immer auf die Einhaltung der Regelungen des Kinder- und Jugendschutzes in den Trainingsgruppen. 
In der unmittelbaren Zukunft planen die Vereinsverantwortlichen nun die Erweiterung ihrer Kinder- und Jugendabtei-
lung. Um deren ordnungsgemäße Betreuung sicherzustellen, wurden bereits einige Mitglieder des Vereins ausge-
bildet, um abschließend die Jugendbasislizenz zu erwerben. Zusätzlich sollen die jungen Menschen außerdem 
intensiver in die Trainings- und Vereinsabläufe eingebunden werden.  
 

Die Initiative „Kein Kind ohne Sport!“ ist eine von der Sportjugend Schleswig-Holstein im Landessportverband und 
ihren Mitgliedsorganisationen gestartete, landesweite Informations- und Vernetzungskampagne. Mit der Initiative 
sollen Sportvereine zum Aufbau regionaler Initiativen motiviert werden, um mehr Kindern und Jugendlichen den 
Zugang in den organisierten Sport zu ermöglichen. Dabei sind die von der Schleswig-Holstein Netz AG geförderten 
Starter-Pakete ein wichtiger Baustein. 
 

Mit der Schützenjugend und den Sportschützen Güby-Borgwedel freuten sich auch der stellv. Bürgermeister Bubba 
Brammer (Gemeinde Borgwedel) und Bürgermeister Peter Thordsen (Gemeinde Güby) über die Verleihung des  
Starter-Pakets an die Jugend. Beide 
unterstrichen die Aktivitäten und hervor-
ragenden Leistungen der Schützenju-
gend und hoben die Wichtigkeit von Mög-
lichkeiten für jugendlichen Sport im Ver-
ein zu betreiben hervor.  
 

Die Unterstützung durch die Gemeinden 
wird auch für die Zukunft nicht in Frage 
gestellt. 
 

Weitere Informationen zum Verein auf 
unserer Homepage unter: 
www.sportschützen-güby-borgwedel.de 
oder: Heinrich Lausen, Vorsitzender, 
ahlausen@web.de 
Tel.: 04354 - 1285 (AB) 
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LED-Technik spart Strom –  
bis zu 90 Prozent! 
 

Erinnert sich noch jemand an die Zeit, als es keine 
LED-Technik gab? Wer nicht auf Restposten von 
stromfressenden Glühlampen zurückgreifen wollte, 
musste wohl oder übel die meist etwas schummrig 
leuchtenden Energiesparlampen verwenden. Moderne 
Leuchtdioden verbreiten dagegen nicht nur 
angenehmes Licht, sondern sparen auch viel Energie 
und halten fast ewig.  
 

Wie LED-Technik funktioniert und worauf Sie beim 
Einsatz achten müssen, erfahren Sie bei uns: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spieler für SV Fleckeby  
Fußballjugendmannschaften 
gesucht 
 

Der SV Fleckeby sucht noch Spieler(innen) speziell 
der Jahrgänge 2008/2009 und 2006/2007. 
 

Jeder der Lust hat zu kicken ist herzlich willkommen.  
Ihr seid interessiert? Natürlich auch andere Jahrgänge.  
 

Dann meldet euch bei Torsten Mohr unter Telefon 
04354 - 98497 oder per Mail: mohr-fleckeby@gmx.de 
 

Mit sportlichen Grüßen 
Torsten Mohr, Jugendfußballobmann 

 

mailto:mohr-fleckeby@gmx.de


 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Dorfstraße 2, 24357 Fleckeby  
E-Mail: info@Sportverein-Fleckeby.de 
Internet: www.Sportverein-Fleckeby.de 
 

Ausfall der diesjährigen Fußballschule des 
 SV Fleckeby 
 

Leider muss die diesjährige Fußballschule des SV Fle-
ckeby ausfallen. Es wäre die 30. Fußballschule gewe-
sen. Dies stimmt uns zwar sehr traurig, aber so freuen 
wir uns auf das 30.-jährige Jubiläum in 2021. Die Fuß-
ballschule findet dann vom 28.07. - 31.07.2021 statt. 
 

Mit sportlichen Grüßen 
 

Torsten Mohr, Jugendfußballobmann 
 

Shanty-Sänger Fahrdorf 
 

Edwin Benz  
Am Knick 7 - 24850 Lürschau  
Tel.: 04621 / 9788358  
edding.benz@t-online.de  
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Spielmannszug FF Ascheffel startet wieder:  
Freitag, 14. August ab 18:00 Uhr, wenn Du mindestens 
8 Jahre alt bist und ein Instrument lernen möchtest, 
komm vorbei und schau Dir alles an. Wir würden uns 
freuen, neue Anfänger begrüßen zu können, auch, 
wenn Du schon ein Instrument spielen kannst, bist Du 
willkommen. 
 

Du bekommst: 
1. Professionelle Ausbildung an dem Instrument  
    Deiner Wahl. 
2. Du bist mit Menschen zusammen, die Dich  
    akzeptieren wie Du bist, 
3. Du kannst Dich in der Musik fortbilden, mit  
    Lehrgänge beim Musikerverband Schleswig-  
    Holstein D1-D2-D3, dann kannst Du schon  
    selber Anfänger ausbilden. 
4. Wir bieten Freizeitaktivitäten und Öffentlich- 
    keitsarbeit mit Musikeinsätzen. 
 

Kontakt: 
 

Gisela Engel 1. Vorsitzende (Musikzugführung): 0162- 447 1137 
Maren Engel (Musikalische Leitung): 0174 - 182 6266  
Simone Jäger 2. Vorsitzende: 0170 - 272 5305 
 

www.sz-ascheffel.de 

 

mailto:info@sportverein-fleckeby.de
http://www.sv-fleckeby.de/
http://www.sz-ascheffel.de/
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Was ist aktuell los in… 

 
…Fleckeby (Geplante Termine gem. Jahreskalender weiterhin unter Vorbehalt) 
 
 
 
 
 
 
 
…Kosel (Geplante Termine gem. Jahreskalender weiterhin unter Vorbehalt) 
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